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Terminsänderungen im Verfahren 
wegen versuchten Totschlags 

 
 
42 KLs 210 Js 900011/21 - Beginn: Freitag, den 01. Oktober 2021, 09:30 Uhr: 
 
 
Die Hauptverhandlungstermine vom 17.02.2022 und 24.02.2022 wurden aufgeho-
ben. Am 25.02.2022 soll ein Urteil verkündet werden.  
 
Aus der PM 62/21: 
 
Tatvorwurf:  Versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 33 und 18 Jahre alten Angeklagten vor, am 16.03.2021 
in Bremen Arsten mit zwei weiteren Personen in einen Streit geraten zu sein. Anlass der Ausei-
nandersetzung soll die Übergabe eines Rucksacks mutmaßlich illegalen Inhalts an die Ange-
klagten gewesen sein, die wiederum im Gegenzug 4.000 € an die zwei weiteren Personen aus-
händigen sollten. Nachdem diese Pfefferspray gegen die Angeklagten eingesetzt haben sollen, 
soll der 18-jährige Angeklagte mit der von ihm mitgeführten Schusswaffe mindestens dreimal auf 
die nun wegrennenden weiteren zwei Personen geschossen haben. Eine der Personen wurde 
von einem Projektil getroffen, welches oberhalb des Schlüsselbeins eindrang, dort abprallte und 
Speiseröhre, Lungenflügel und Luftröhre verletzte. Der Geschädigte musste notoperiert und sta-
tionär intensivmedizinisch behandelt werden. 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den Angeklag-
ten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
 Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Tafel im Eingangsbereich des 

Landgerichts. 
 

 
Jan Stegemann 
Richter am Landgericht 
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